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vin.
Zweite allgemeine Sitzung.

Im Rathhaussaal, den 24. August, Vormittags 8 Uhr.

1. Der Herr Präsident zeigt an, dass dif medizinische

Gesellschaft des Kantons Zürich der Schweiz.

Naturforschenden Gesellschaft 24 Exemplare der thermome-

trischen und barometrischen Beobachtungen in Zürich und

auf dem Uetliberg geschenkt hat. Das Geschenk wird
bestens verdankt.

2. Derselbe zeigt ferner an, dass sämmtliche

Ehrenmitglieder einstimmig, und sämmtliche ordentliche

Mitglieder fast einstimmig gewählt worden sind.

3. Die Gesellschaft wählt einstimmig als nächsten

Eestort Genf, als Festpräsidenten Herrn Prof. de la
Rive, als Yicepräsidenten die Herren Professoren de
Candolle und Pictet.

4. Die Rechnung für 1863/64 wird genehmigt und

bestens verdankt. Zur Beruhigung wegen des Defizites

von 1805 Franken fügt der Herr Präsident bei, es rühre
dasselbe daher, dass voriges Jahr keine, dies Jahr zwei

Rechnungen vom Jahresvorstand eingegeben worden seien,

und es werde dasselbe durch einen Ueberschuss vom vorigen
Jahr gedeckt.

5. Der Denkschriften-Commission wird ein unbegrenzter
Credit bewilligt.

6. Für Vollendung des Kataloges der Bibliothek wird
wiederum ein ausserordentlicher Credit von 600 Frkn. zu
dem ordentlichen von 450 Frkn. bewilligt.
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7. Das Legat von dem in Bagdad verstorbenen Herrn
Dr. Alex. Schläfli im Betrag von 8698 Frkn. wird nach

einem einlässlichen Referat von Herrn Prof. Mousson
über den Verewigten angenommen und auf 9000 Frkn.
abzurunden beschlossen. Die Feststellung der Statuten

für die Schläfli-Stiftung wird dem Central-Comité

übertragen und dieses zu dem Behuf durch die Herren
Professoren Studer, Pictet, Mousson, Escher von der
Linth und Desor verstärkt. Das so erweiterte Central-

Comité erhält zugleich die Vollmacht, eine Commission,

weleher die Ausführung des Projectes ohliegt, zu wählen.

8. Herr Prof. Locher-Balber verliest den Bericht
der Commission für Lungentuberculose, und referirt über

die Berathung der medizinischen Section in Betreff dieses

Berichtes. Die medizinische Section erklärt sich

einverstanden mit dem Bericht. Auf Antrag der medizinischen

Section wird der bereits bestehenden Commission für

Lungentuberculose noch ein Mitglied in der Person des

Herrn Dr. Müller beigegeben und der verlangte Credit

von 400 Frkn. bewilligt.
9. Herr Prof. Mousson verliest den Schlussberieht

der meteorologischen Commission. Sämmtliche Anträge
der Commission werden genehmigt. Dem "Wunsche von

Herrn Prof. Dufour, es wolle die Gesellschaft den Herren

Professoren Mousson und Wolf, sowie den übrigen
Mitgliedern der Commission ihren ganz besondern Dank

aussprechen für die treffliche Durchführung ihrer schwierigen
und sehr umfangreichen Aufgabe kommt die Versammlung
durch allgemeines Klatschen entgegen.

10. In Abwesenheit von Herrn Prof. de la Rive
verliest Herr Prof. Plantamour den Antrag und Bericht des

Erstgenannten, betreffend Anstellung von Untersuchungen
über electrische Strömungen durch die Schweiz. Naturfor-
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sehende Gesellschaft. Die Versammlung beschliesst

einstimmig Eintreten. Auf Antrag von Herrn Prof. Mousson
wird der Gegenstand nicht der meteorologischen
Commission zugewiesen, sondern einer besondern Commission,

bestehend aus den Herren Professoren de la Rive in
Genf, Hagenbach in Basel, Hirsch in Neuchâtel, Du-

four in Lausanne und Wolf in Zürich. Diese Commission

soll auch in Betreff des von Herrn Prof. de la Rive
gewünschten Crédités von 1000 Frkn. berathen und seiner

Zeit Anträge bringen.
11. Herr Prof. Wolf verliest den Bericht der

geodätischen Commission. Derselbe wird verdankt.

12. Herr Prof. His aus Basel hielt einen Vortrag
über die Schädeltypen der Bevölkerung des rhätischen

Gebietes der Schweiz und lässt Abbildungen der 4 Typen
austheilen.

13. Herr Prof. Plantamour hielt einen Vortrag über

die Resultate der von der meteorologischen Commission

veranstalteten Beobachtungen in der Schweiz. Herr Prof.

Mousson bemerkt, dass diese Beobachtungen weit mehr

Resultate gegeben haben, als man erwartet; es rühre
dies daher, dass die Beobachter an den meisten Stationen

gebildete Leute seien. Herr Prof. Mousson ersucht

Herrn Prof. Plantamour, seinen Vortrag in den Verhandlungen

oder den Denkschriften drucken zu lassen.

14. Wegen Mangel an Zeit wird beschlossen: die

Sectionsprotocolle nicht vorlesen, sondern bloss von den

Sectionspräsidenten prüfen zu lassen.

15. Der Herr Präsident erklärt hierauf mit einem

Schlussworte, das aus Raumersparniss nur im Protokoll
der GeseUschaft aufbewahrt wird, die 48. Jahresversammlung

als beendigt.
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